
Das Jahr 2013 im Rückblick 

Programm  

2013 haben etwas über 1300 Gäste das John-Heartfield-

Haus besucht. Höhepunkte waren wiederum die 3 

Veranstaltungen.   

 

Im Mai stellte Michael Krejsa gemeinsam mit den 

Herausgebern der Frankfurter Buntbücher Wolfgang de 

Bruyn und Hans-Jürgen Rehfeld sein neues Buch  

„John Heartfield in Waldsieversdorf (1953-1968)“  

vor.  Bei herrlichem Sonnenschein und angenehmen 

Temperaturen hatten sich ca. 80 Leute vor dem 

Sommerhaus von John Heartfield eingefunden. Der 

Schauspieler Wolfgang Unterzaucher las aus dem Buch.  

Henrik Freischlader, Blues-Gitarrist und Sänger begleitete 

die Veranstaltung. Ihm war es eine Ehre bei der 

Veranstaltung dabei zu sein und er verzichtete auf eine 

Gage. Das neue Buch kann bei uns im Haus für 8 € 

erworben werden. 

 

„Das gibt’s nur einmal, das kommt nicht wieder“ hieß es 

dann am 22. Juni. Ein unterhaltsames und interessantes 

Programm über den Komponisten Werner Richard 

Heymann (1896 – 1961) hatten Scarlett´O, Jürgen Ehle 

und Rolf Fischer zusammengestellt. Die Tochter des 

Komponisten Elisabeth Trautwein-Heymann und 

Wolfgang Trautwein, Direktor des Archivs der Akademie 

der Künste sprachen zur Einführung. 

Das Foto zeigt  Elisabeth Trautwein-Heymann, im 

Hintergrund Scarlett`O. 

 

Am 21. Juli konnten wir auf 10 – Jahre Freundeskreis 

zurückblicken. Höhepunkt war dabei der Film  

»John Heartfield, Fotomonteur«. Der Autor Helmut 

Herbst war anwesend. Henner Winckler, ein ehemaliger 

Student von Helmut Herbst hatte viele Mitstudenten 

eingeladen, so dass dies nicht nur für uns, sondern auch 

für Helmut Herbst ein ganz besonderer Tag war. Viele alte 

Bekannte konnte er begrüßen. Für die fast 100 Gäste 

wurde es vor der Garage - dort hatten wir die Leinwand 

aufgebaut - etwas eng und unsere vorbereiteten Suppen 

reichten kaum. Die Atmosphäre war sehr schön und der 

Film stellte sehr gut die Lebensstationen von John 

Heartfield dar. 

Helmut Herbst (links) begrüßt alte Bekannte. 

   

 

Führungen 

Das Angebot Gruppenführungen wurde auch 2013 gern 

angenommen. 16 Gruppen mit insgesamt 350 Personen 

haben sich im Zeitraum von Februar bis Dezember 

angemeldet und das John-Heartfield-Haus und zum Teil 

auch die Ausstellung im WaldkAuTz besichtigt. 

Hervorzuheben ist der „fliegende Wechsel“ bei einer 

Gruppe mit 53 Personen: Die Gruppe wurde 3-geteilt: 

eine Gruppe besichtigte die Heartfield-Ausstellung im 

WaldKAuTZ, eine Gruppe das John-Heartfield-Haus und 

eine Gruppe genoss im Café Tilia den leckeren Kuchen. 

Per Bus erfolgte der Transport zwischen den einzelnen 

Stationen. Harald und Astrid gaben Erläuterungen an den 

Stationen. 

Eine Heartfield-Brecht-Tagestour fand im Juli mit Thomas 

Mees statt. 10.30 Uhr wurde im WaldKAuTZ mit der 

Heartfield-Ausstellung gestartet, durch den Ort wanderte 

die Gruppe zum Heartfield-Haus, nach dem  Mittagessen 

ging es zu Fuß  nach Buckow,  im Garten des Brecht-

Weigel-Hauses war der Kaffeetisch gedeckt und nach 

Besichtigung des Hauses ging es 18 Uhr zurück nach 

Berlin. Thomas Mees gab sachkundige Erläuterungen. Bei 

seinen Brechtspaziergängen konnte er in diesem Jahr den 

1000. Gast begrüßen bei 77 Führungen seit  2009.  Toll 

wäre, wenn es auch für unsere Heartfield-Tour mehr 

Interessenten gibt.  

Harald Schadeck hat fast jedes Wochenende in der Saison 

das Haus betreut und unermüdlich den Gästen von John 

Heartfield berichtet. Auch die meisten Gruppen wurden 

von ihm geführt. 

 



Harald Schadek mit einer Wandergruppe. 

 

Als besondere Gäste konnten wir 2013 neben dem Enkel 

John Heartfields Bob Sondermeijer, der 2 Veranstaltungen 

besuchte, auch wieder Marie Louise Mettler, die 

Lebensgefährtin des 2011 verstorbenen George Wyland, 

Sohn von Wieland Herzfelde begrüßen. Sie ist übrigens 

seit diesem Jahr Mitglied des Freundeskreises. 

Besonders freuen wir uns, dass einige Heartfield-Kenner 

unser Haus besucht haben, darunter David King (britischer 

Designer und Fotohistoriker, Sammler von Heartfield-

Plakaten, Mitbegründer der Heartfield-Ausstellung in der 

Modern-Tate Galerie in London), Ernst Volland (satirische 

und subversiver Plakate und Fotomontagen), Eckhard 

Siepmann (Autor des Buches „Montage, John Heartfield) 

u. a.  

 

Der Waldgarten 

Der Waldgarten konnte 2013 ein gutes Stück weiter 

entwickelt werden. Wir hatten bereits 2012 

Rhododendren ausgewählt und bestellt. Diese konnten 

nun im April nach dem langen Winter gepflanzt werden 

und zeigten sich im Sommer in schönster Blüte. 

  

Im Februar wurde die Thuja-Hecke zur linken 

Grundstücksgrenze entfernt. Um wieder einen Sichtschutz 

zum Nachbargrundstück zu erhalten wurde eine 

Ranunkelhecke gepflanzt. Gartenfreunde haben weitere 

Pflanzen gespendet: Hortensien, Anemonen, 

Dickmännchen, Bleiwurz, Immergrün, u. a., so dass 

langsam verschiedene Farbtupfer zwischen den Kiefern 

entstehen. 

Bei einem Arbeitseinsatz im September haben wir mühsam 

den schon groß gewordenen Ahornwildwuchs mit Wurzeln 

beseitigt. Waldsieversdorfer Bürger haben uns bei den 

verschiedenen Gartenarbeiten unterstützt. Es geht also voran 

und in einigen Jahren wird auch der Garten wieder so 

gepflegt sein, wie er es zu Heartfields Zeiten war.  

 

Der Freundeskreis 

Marie Louise Mettler ist seit diesem Jahr Mitglied des 

Freundeskreises. Weitere Zugänge sind leider nicht zu 

verzeichnen. Wir haben 40 Mitglieder und es ist schön, dass 

uns unsere Mitglieder die Treue halten. Wir werden auch 

2014 das Haus wieder saisonal öffnen, Gruppenführungen  

ermöglichen und mindestens 3 Veranstaltungen organisieren. 

Dank der Mitgliedsbeiträge, der Spenden unserer Gäste, der 

Spende von Bob Sondermeijer (Enkel) in Höhe von 1.000 € 

und der bewilligten Förderung für 2013 von je 500 € von der 

Sparkasse MOL und der Bundestagsfraktion der Linken sind 

wir finanziell dazu in der Lage. Herzlichen Dank an alle die mit 

Geldspenden, mit ihrer Arbeitskraft oder mit Sachspenden 

unsere Arbeit unterstützt haben. 

Im neuen Jahr soll die Garage saniert werden. Das Dach muss 

erneuert werden und wir möchten den Raum dann als 

Mehrzweckraum nutzen. Die letzte Veranstaltung hat gezeigt, 

dass in Verbindung mit der Freifläche davor auch Filme 

gezeigt werden können. Vorstellungen für den „Umbau“ sind 

vorhanden und wir werden mit Unterstützung der Gemeinde 

an der Umsetzung arbeiten.   

Dieses Foto aus den 60iger Jahren hat uns Frau Dalchow 

zur letzten Veranstaltung überreicht.  Es zeigt Gertrud und 

John Heartfield, Hund Adam und Frau Dalchow mit 

Kindern auf dem Steg am Großen Däbersee..  

Nun zu guter letzt möchten wir noch unser neues Logo 

vorstellen. Ireen Zielonka, die auch unsere Programmflyer  

und Plakate in den letzten Jahren gestaltete, hat die 

Originalunterschrift Heartfields dazu benutzt. 

 

Freundeskreis John Heartfield       
Waldsieversdorf e. V.

 


